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Bezirksoberliga Herren Nord

SV Blau-Weiß Emden-Borssum : Blau-Weiß Bümmerstede 
Sonntag, 02.10.2022, 12:00 Uhr

Jürgens macht den Sack zu

Im Spiel der Bezirksoberliga Herren Nord traf die Mannschaft des SV Blau-Weiß Emden-Borssum
am vergangenen Sonntag im 5. Saisonspiel auf die Mannschaft Blau-Weiß Bümmerstede. Die Gäste
entführten bei ihrem 9:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne allergrößte Mühe. Den
Siegpunkt erzielte Christopher Robin Jürgens. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel war Wido
Stucke, der in Einzel und im Doppel ungeschlagen blieb.

Los ging es mit den Doppeln. Ein hartes Stück Arbeit hatten Bartels / Gutzeit beim 11:13, 11:8, 13:
11, 8:11, 11:9 gegen Völkel / Sebens-Tönges zu verrichten. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt
auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Nach tollem Start
in den Sätzen 1 und 2 verließ Gottschlich / Werner in ihrem Doppel gegen Stucke / Trendelbernd
etwas die Form und am Ende mussten sie ihren Gegnern doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Der
finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Trotz 1:0 Satzführung
verloren Repplinger / Oepen ihr Spiel gegen Jürgens / Geyer letztlich in vier Sätzen. Nach den
anfänglichen Partien standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Keno
Bartels bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Markus Völkel dann doch niedergerungen worden. Mit 9:
11, 12:10, 8:11, 7:11 verlor am Nachbartisch Tom Gutzeit seine Partie gegen Wido Stucke, in die
Stucke anhand der TTR-Werte im Vorfeld auch als deutlich favorisiert gegangen war. Schaut man
sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Beim Spielstand von 1:4
ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Bis in den letzten Durchgang ging
das Einzel zwischen Ralf Gottschlich und Christopher Robin Jürgens, das Ralf Gottschlich
letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt
auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Lange mit Daniel
Trendelbernd kämpfen musste Christoph Repplinger, bis er seinen Kontrahenten mit 3:11, 11:6, 10:
12, 11:9, 11:9 niedergerungen hatte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz,
der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das
untere Paarkreuz an die Tische. Probleme zu Beginn des Spiels musste Patrick Werner zunächst
überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg eingetütet war. Keine Chancen hatte hingegen Toby Oepen bei
der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Stephan Sebens-Tönges. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spieler des SV Blau-Weiß Emden-Borssum und Blau-Weiß Bümmerstede.
Einen Zähler für die Gäste musste Keno Bartels nachfolgend bei der 1:3-Niederlage gegen Wido
Stucke hinnehmen. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Tom Gutzeit
verlor nachfolgend sein Spiel gegen Markus Völkel unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-
Werte überraschend nach Sätzen mit 0:3. Das musste man neidlos anerkennen. Ralf Gottschlich
verlor derweil sein Spiel gegen Daniel Trendelbernd unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-
Werte überaus überraschend nach Sätzen mit 11:13, 8:11, 6:11. Der neue Zwischenstand war 4:8.
Nur einen Satzerfolg verbuchte Christoph Repplinger bei seiner Pleite gegen Christopher Robin
Jürgens. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 4:9 beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der SV Blau-Weiß Emden-Borssum nun ein Punktekonto von 0:10
Punkten auf, während Blau-Weiß Bümmerstede vor dem nächsten Spiel, das am 08.10.2022 gegen
den TuS Sande ansteht, 3:1 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV Blau-Weiß Emden-
Borssum bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 07.10.2022 gegen den SuS Rechtsupweg.
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 Statistik:
 SV Blau-Weiß Emden-Borssum

Doppel: Bartels / Gutzeit 1:0, Gottschlich / Werner 0:1, Repplinger / Oepen 0:1 
Einzel: K. Bartels 0:2, T. Gutzeit 0:2, R. Gottschlich 1:1, C. Repplinger 1:1, P. Werner 1:0, T. Oepen
0:1 

 Blau-Weiß Bümmerstede
Doppel: Stucke / Trendelbernd 1:0, Völkel / Sebens-Tönges 0:1, Jürgens / Geyer 1:0 
Einzel: W. Stucke 2:0, M. Völkel 2:0, D. Trendelbernd 1:1, C. Jürgens 1:1, S. Sebens-Tönges 1:0, A.
Geyer 0:1


